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Lizenzgebiet um die Grafensteinstraße

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Metzner,

Ihre Anfrage per E-Mail vom 1 8. I 1 .2019 an Heffn Oberbürgermeister bezüglich Bewohnerparken im

Umfeld der Grafensteinstraße wurde in das Sozial-, Ordnungs- und Umweltreferat weitergegeben.

Di e Grafensteinstraße I iegt im Lizenzgebiet,,M-Fel dkirchenstraße".

Die Ausweisungsgoute dieses Bewohnergebietes liegt derzeit um die 55 Prozent.

Die Verwaltung ist bestrebt - soweit das aufgrund der vorhandenen Kapazitäten überhaupt (noch)

möglich ist - für 60 bis 66 Prozent der ausgegebenen Bewohnerparkausweise Parkplätze nt
reservieren.

Auch der tageszeitliche Bedarf (überwiegend abends/nachts benötigt der Bewohner einen parkplatz)

wird mit berücksichtigt.

Da im Lizenzgebiet M noch freie ParkplätzelKapazitäten vorhanden sind, wird die Verkehrsplanung

und das Straßenverkehrsamt die neuesten Daten (vom 01.12.2019) zum Anlass nehmen und die

Verteilung hinsichtlich ausgegebener Ausweise zu vorhandener Parkplätze überprüfen und bei Bedarf
weitere Bewohnerparkplätze ausweisen.
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Es sei noch angemerkt, dass auch in diesem Gebiet mehr Wohnraum geschaffen wurde, was

grundsätzlich mehr Kfz hervomrft.

Jedoch nicht alle erhalten einen Bewohnerparkausweis, da es durchaus auch viele private Parkplätze

gibt. Speziell NeubautenA{achverdichtungen werden mit dem erforderlichen Stellplatznachweis

gebaut, was in der Regel dann keinen Bewohnerparkausweis notwendig macht.

Auch ist es rechtlich nicht möglich, ein Parken von ,,nicht dort Wohnenden" grundsätzlich zu

verbieten. Der öffentliche Parkraum steht der Öffentlichkeit zur Verfligung.

Mit freundlichen Grüßen

Ralf Haupt
Sozial-, Ordnungs- und Umweltreferent
Berufsm. Stadtrat


